
Unsere Angebote für  

Schulhausinterne 

Lehrerfortbildungen für Religion 

 

Erstmals kommen wir mit unserem SchilF-Angebot direkt an Ihre Schule! 

Eine Fortbildungsveranstaltung vor Ort und im Kreis der Fachkolleginnen und Kollegen 

erspart nicht nur Wege und Zeit, sie kann spezifisch auf die Bedürfnisse eingehen, 

stärkt das Fachteam und unterstützt gemeinsame Strategien für nachhaltige Lern-

prozesse im Religionsunterricht.   

Unsere Themen sind offen angelegt und eignen sich für eine gemeinsame SchiLF  u. a. 

mit evangelischen Religionslehrkräften oder Ethik-Kolleginnen und Kollegen.    

Zur Auswahl stehen mehrere spezifische Themen für einen Zeitrahmen von ca. 1,5 – 

2 Stunden, die das Team Religion Ihrer Schule für eine Fortbildung vor Ort buchen 

kann.  

SchiLF-Angebote für Grundschulen:  

 https://schuleru-augsburg.de/schularten/grundschule 

SchiLF-Angebote für Mittelschulen:  

 https://schuleru-augsburg.de/schularten/mittelschule 

 

Buchung: 

 Erforderliche Teilnehmer/innenzahl 

Nicht nur um die erforderliche Teilnehmerzahl von 10 zu erreichen, erscheint die 

Kooperation mit evangelischer Religion oder Ethik sinnvoll. Manche Themen 

könnten zusammen mit den Kolleginnen und Kollegen der Grund- und Mittelschule 

durchgeführt werden. Denkbar ist auch eine gemeinsame Veranstaltung mit 

Fachteams der Schulen im Verbund. 

  

 Buchungsfrist 

Wichtig: Die Terminangebote sind begrenzt und Buchungen für das ganze 

Schuljahr sollten frühzeitig bis spätestens 31.10.2023 erfolgen. 

 

 Kosten 

Im Schuljahr 2023/24 kostenfrei, danach werden wir uns an den allgemeinen 

Sätzen für SchiLFs orientieren. 

 

 Buchen 

können Sie per E-Mail (rps@bistum-augsburg) unter Angabe  

des gewünschten SchiLF-Angebots, des gewählten Termins und Ihrer Schul- und 

Kontaktadresse des/r Ansprechpartner/in. Wir nehmen dann mit Ihnen Kontakt auf 

zur Terminbestätigung bzw. zur näheren Planung. In Kürze wird auch eine Online-

Buchungsmöglichkeit eingerichtet. 



GRUNDSCHULE 

 

SchiLF Religion GS01 

 
„Unser Leben sei ein Fest!“ – Religiöse und kirchliche Feste im 
Schuljahr wahrnehmen, mitgestalten und verstehen 
 
In dieser schulhausinternen Fortbildung werden wir, 
ausgehend von der aktuellen Situation vor Ort, 
zusammen ins Gespräch kommen, wie religiöse und 
kirchliche Feste in der gesamten Schulgemeinschaft 
etabliert und gestaltet werden und gegenseitig 
gewertschätzt werden können.  
Anhand der Lernbox „Christliche Feste im Jahreskreis 
entdecken“ werden Möglichkeiten aufgezeigt, wie im 
Religionsunterricht das Kirchenjahr schülergemäß mit 
vielgestaltigen Legematerialien visualisiert und – 
möglichst selbstständig – erschlossen werden kann. 
Zusätzlich werden unterrichtspraktische Elemente 
vorgestellt und gemeinsam erprobt. Hierbei geht es je 
nach Schwerpunktsetzung darum, dass die Lernenden 
einen kompetenzorientierten und ganzheitlichen Zugang 
zu den „großen Festen“ des Jahreskreises, dem 
Weihnachts-, Oster- oder Pfingstfest, erhalten. 
 
Buchbare Termine: 

  

  

  
 
Uhrzeit: 
15.00 Uhr bis 17.00 Uhr oder nach Absprache 
 
Referentin: 
Alexandra Kirchlechner, Seminarrektorin i. K.  
 
Zielgruppe: 
Religions- und Ethiklehrkräfte, die an Grundschulen unterrichten. 
 
 
Buchen 

per E-Mail: rps@bistum-augsburg unter Angabe des gewünschten SchiLF-Angebots, 

des gewählten Termins und Ihrer Schul- und Kontaktadresse des/r Ansprechpartners/in. 

 
 
 

Bild: Elke Frommhold 
In: Pfarrbriefservice.de 

 



SchiLF Religion GS02 
 
 

Bilderbücher im Religions- und Ethikunterricht 
 
Kinder- und Bilderbücher faszinieren Kinder wie 
Erwachsene. Sie beschäftigen sich oft mit existentiellen 
Fragen und knüpfen an der Lebenswelt der Menschen an. 
Sie eignen sich deshalb bestens für den Einsatz im 
Religions- und Ethikunterricht und eröffnen zu vielen 
elementaren Themen fruchtbare Lernprozesse.  
In dieser SchiLF werden verschiedene Bilderbücher zu 
unterschiedlichen Themen vorgestellt. Dabei handelt es 
sich nicht um spezifisch religiöse Bilderbücher. Vielmehr 
sind es Bücher, in denen v. a. lebensweltliche und 
elementare Themen wie Tod, Freundschaft, Gerechtigkeit, 
Gefühle, Gott, Werte, Frieden, interreligiöses Lernen und 
Identitätsfindung in den Blick genommen werden. In der 
Fortbildung werden konkrete Anregungen gegeben, wie die 
Schülerinnen und Schüler sich in „Bilderbuchstunden“ mit diesen Themen im 
Unterricht auseinandersetzen können. Gemeinsam werden wir den Mehrwert und die 
didaktischen Chancen von Bilderbüchern reflektieren.  
 
Buchbare Termine: 

  

  

  
 

Uhrzeit: 
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr oder nach Absprache 
 
Referentin: 
Michaela Templer-Fieger, Seminarrektorin i. K.  
. 
Zielgruppe: 
Religions- und Ethiklehrkräfte, die an Grundschulen oder Förderschulen (Jahrgänge 
1-6) unterrichten. 
 
Buchen 
per E-Mail: rps@bistum-augsburg unter Angabe des gewünschten SchiLF-Angebots, 
des gewählten Termins und Ihrer Schul- und Kontaktadresse des/r Ansprechpartners/in. 
 
 

Bild: Michaela Templer-Fieger 

 
 
 
 

  



SchiLF  Religion GS03 

 
Kreatives Schreiben in RU oder Ethik – die eigene Sicht und Eigen-
Sinn entwickeln und ausdrücken 
  
Kreatives Schreiben ist mehr als „Elfchen-Schreiben“. Es regt 
mit seinen vielfältigen Formen Lernende an und ermutigt sie, 
ihren individuellen Gedanken und Vorstellungen in der 
Auseinandersetzung mit den Inhalten des RU bzw. Ethik 
nachzugehen und Ausdruck zu verleihen. So hilft gerade das 
spielerische und positiv irritierende Moment des Kreativen 
Schreibens eigenen Gedanken auf den Sprung und baut 
Schreibhemmungen ab. Die Einheit stellt praxisbezogen 
Beispiele für RU und Ethik an der Grundschule (und/oder 
Mittelschule) vor und lädt zum Ausprobieren ein. 

  

Buchbare Termine: 

 Donnerstag, 18.01.2024 

 Montag, 22.01.2024 

 Mittwoch, 24.01.2024 

 Dienstag, 12.03.2024 

 Mittwoch, 13.03.2024 
 

Uhrzeit: 
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr oder nach Absprache 
 
Referent: 
Ludwig Sauter, SchAD i. K.  
. 
Zielgruppe: 
Religions- und Ethiklehrkräfte an Grundschulen 
 
Buchen 
per E-Mail: rps@bistum-augsburg unter Angabe des gewünschten SchiLF-Angebots, 
des gewählten Termins und Ihrer Schul- und Kontaktadresse des/r Ansprechpartners/in. 
 

 
 
 
 

Bild: Ludwig Sauter 

 




